
Die Tour über Plateaus und durch schöne Flusstäler 
 

1. Tag (ca. 45 km) 

 

La Chaux-de-
Fonds 
(990 m ü. M.) 

Bezirkshauptstadt im oberen, nördlichen Teil des Kantons Neuenburg; ca. 
38‘000 Einwohnerinnen und Einwohner; mehrere Restaurants und Hotels; 
Uhrenstadt; UNESCO-Weltkulturerbe; rechtwinklig angelegte Strassen; archi-
tektonisch wertvolle Gebäude; Wakker-Preis 1994; 

 
Von Bahnhof kurz g.  über Bahnhofplatz zu 
+ (mit Ampeln) g.; kurz leichte - mittlere  über + zu 
+ li; auf Rue du Parc (Einbahn) kurz  zu Stopp: 
+ (vor Restaurant „Terrasse“) g.; auf Rue du Parc länger alles g.  über fünf 
weitere + (z.T. mit Stopps) zu 
+ (vor „ESCAP“) re; auf Rue Volta ca. 100 m leichte - mittlere  zu 
+ (bei Post, re S.) li; auf Rue Numa-Droz kurz  zu 
+ (vor Restaurant „Le Poivrier“, re S.) li; auf Avenue des Forges länger leicht 
 zu 
 li; Richtung Toutes directions ganz kurz  zu 
+ re; auf Hauptstrasse bei starkem Verkehr Richtung Le Locle länger ganz 
leicht  , vorbei an Industriekomplexen, zu 
 g.; auf Bus-Spur bei mittelmässigem Verkehr kurz leicht  zu 
 (bei Flugplatz, mit Restaurant, re S.) g.; länger ganz leicht  , vorbei an 
Kirche und Friedhof (re S.) zu 
+ re; Richtung Le Crêt-du-Locle kurz ganz leicht  nach 

Le Crêt-du-
Locle 
(1015 m ü. M.) 

kurz  durch Dorf zu 
+ g. (rote Velotafel, Nr. 54); kurz  aus Dorf, dann ca. 250 m starke  mit 
schönem Blick übers Le-Locle-Tal (li S.), zu 
+ li; Richtung Les Brenets länger stark  durch schöne Juragegend 
(Steinmauern, lichter Wald) zu 
+ g.; Richtung Restaurant Le Château-Rose ganz kurz  zu 
+ re; Richtung Restaurant Le Château-Rose auf schmaler Teerstrasse (Wan-
derweg) ca. 1,3 km mittlere - starke  vorbei an Bauernhäusern, dann durch 
Jurawald; kurz  und ganz kurz leicht  zu 
+ li; Richtung Restaurant Le Château-Rose auf schmaler Teerstrasse kurz 
, mit schönem Blick übers Doubs-Tal (re S.); dann alles g. Richtung Les 
Brenets (gelbe Wandertafel) lange, steile, rassige  , z.T. durch Wald, durch 
schöne Gegend zu 
+ re; Richtung Les Brenets (gelbe Wandertafel) kurz steil  zu ersten Häusern 
von 

Les Brenets 
(860 m ü. M.) 

grösseres, touristisches Dorf an schöner Lage über dem Lac des Brenets; 
mit mehreren Hotels und Restaurants; Ausgangspunkt (auf Schweizer Seite) 
zum Wasserfall Saut du Doubs; 

 
kurz steil  durch Dorf zu 
+ (vor enger Li-Kurve mit Felsen) re; auf Hauptstrasse (Grand‘Rue) bei leich-
tem Verkehr in mehreren Kurven lange  durch Dorf, vorbei an Cafés und 
Restaurants, vorbei an Trinkwasser-Brunnen (re S.), vorbei an Hotel (li S.), 
und über Grenze Schweiz - Frankreich. 

Auf D2E bei leichtem Verkehr kurz ganz leicht  , entlang Felsen (li S.) und 
entlang Lac des Brenets (erweiteter Doubs, re S.) nach  

Les Pargots 
(760 m ü. M.) 

bei leichtem Verkehr kurz  durch Dorf, vorbei an Zugang zu Restaurant 
(re S.); dann aus Dorf und bei mittelmässigem Verkehr längeres  entlang 
Doubs (re S.) nach 



Villers-le-Lac 
(760 m ü. M.) 

grösseres, touristisches Dorf am Lac des Brenets; mit Hotel und Restau-
rants; Ausgangspunkt (auf französischer Seite) zum Wasserfall Saut du 
Doubs; 

und zu 
 re; auf D2E bei mittelmässigem Verkehr Richtung Centre ville länger leicht 
 über grosse Doubs-Brücke zu 
+ (vor „Hotel de France“) ganz kurz g. über Platz, dann re; auf D215 (Rue 
Maréchal Foch) bei leichtem Verkehr Richtung Maîche ca. 1,5 km mittlere - 
starke  durch Dorf, z.T. entlang Felsen (li S.), mit schönem Blick übers 
Doubs-Tal (re S.); 
dann aus Dorf und bei leichtem Verkehr ca. 1,5 km starke  durch Weiler 
„Les Vergers“ und durch Weiler „Champagne“, vorbei an grossem Sende-
masten (re S.) und an alleinstehendem Haus (li S.), mit schönem Blick über 
Doubs-Tal (re S.) und auf Les Brenets, zu 
+ li; auf D215 (Route des Fins) Richtung Les Fins (7 km) kurz  nach 

Les Majors 
(920 m ü. M.) 

ganz kurz  , dann leicht , vorbei an Fruitière (Käserei, li S.) zu 
+ re; ca. 400 m mittlere  aus Weiler und nach 

La Coupée 
(925 m ü. M.) 

ca. 150 m mittlere  durch Weiler zu 
+ re; Richtung Les Fins ca. 800 m mittlere  aus Weiler und unmittelbar nach 

Le Cernembert 
(940 m ü. M.) 

Weiler mit Hotel-Restaurant; 

und durch Dorf; dann kurz  durch und aus Dorf und ca. 1 km steil bis sehr 
steil  , z.T. durch Wald, zu 
+ re; auf D215 bei leichtem Verkehr Richtung Les Fins länger  , z.T. durch 
Wald, durch Weiler „Fermes Lalliets“; dann längere  zu 
+ li; auf D215 Richtung Les Fins längere, rassige  , z.T. durch Wald, in Li-
Kurve nach 

Les Fins 
(915 m ü. M.) 

Dorf mit Restaurant und Pizzeria; mit Gîte d’Etappe; 

längere  in Kurven durch Dorf zu 
+ li; auf D437 bei starkem Verkehr Richtung Morteau (4 km) kurz  durch 
Dorf zu 
+ re; auf D461 bei mittelmässigem Verkehr ca. 850 m leichte - mittlere  , 
z.T. auf Trottoir, durch und aus Dorf; vorbei an Gîte (li S.) und durch Weiler 
„Les Lavottes“ kurz  , dann längere  , vorbei an Picknick-Plätzen 
(re S.) zu 
 li; auf D329A Richtung Fournets-Luisans (6 km) ca. 850 m leichte - mittlere 
 zu 
+ (vor schönem Felsen) re; Richtung Les Fournets (4 km) ca. 
750 m mittlere  , z.T. durch Wald, kurz zwischen Felsbändern durch, auf 
Höhe alleinstehender Bauernhof („Les Cerneux“, 1000 m ü. M.); 

alles g. lange, rassige  , z.T. durch Wald, nach 

Les Fournets 
(905 m ü. M.) 

länger  durch Dorf, vorbei an Kirche (re S.) zu 
+ (vor Renault-Garage) li; auf D311 Richtung Le Luisans alles g. länger leicht 
 durch u. aus Dorf; ca. 700 m leichte - mittlere  zu Weiler „Les Musses“; 
dann längere  nach 

Le Luisans 
(860 m ü. M.) 

Dorf mit Hotel-Restaurant; 

längere  durch Dorf, vorbei an Hotel (re S.), vorbei an Kirche (li S.) zu 
+ re; auf D311 Richtung Orchamps-Vennes (6 km) ganz kurz  aus Dorf; 
dann länger leicht  und  , z.T. durch Wald, zu 
+ re; auf D131 Richtung Orchamps-Vennes lange, rassige  , z.gr.T. durch 
Wald, zu Weiler „Les Chenevrottes“; dann länger stark  (eher  ) nach 

Orchamps-
Vennes 
(750 m ü. M.) 

grösseres Dorf mit Einkaufsmöglichkeiten; Hotel-Restaurant, Pizzeria; 

 
längere  zu 
 g.; auf D41 (Velostreifen) bei mittelmässigem Verkehr ca. 300 m mittlere 
 durch Dorf zu Hotel (li S., bei Kirche). 

 



2. Tag (ca. 70 km) 

 

Orchamps-
Vennes 
(750 m ü. M.) 

Von Hotel zurück zu Strasse (D41) und dann li; 
ca. 350 m mittlere  durch Dorf, vorbei an Boulangerie (Bäckerei, re S. 
oben), zu 
+ li; auf D131 Richtung Vennes ganz kurz leicht  zu 
+ li; auf D131 Richtung Vennes alles g. ca. 700 m leichte - mittlere  durch 
Dorf; dann länger leicht  , vorbei an Pizzeria (re S. oben), durch und aus Dorf 
zu 
 g.; auf D351 Richtung Vennes kurz unter Strassenbrücke durch zu 

+ li; auf D461 (Velostreifen) Richtung Loray kurz leicht  , dann bei starkem 
Verkehr auf Autostrasse (Velostreifen) länger leicht  (Achtung Regenrinne 
mit Pneubreite!) zu 
+ (eher Verzweigung) re; Richtung Loray auf Velostreifen kurz  zu Stopp: 
+ re; auf D19 Richtung Loray (1,5 km) bei mittelmässigem Verkehr kurz  
nach 

Loray 
(745 m ü. M.) 

idyllisch und ruhig gelegenes Dorf am Fuss der Roche Barchey; mit Hotel-
Restaurant; gedeckter Waschbrunnen in runder, klassizistischer Form; 
4 m hohe Stele aus dem 11. Jahrhundert mit Abbild des hl. Michael (bei der 
Kirche); 

 
länger  (eher leicht  ) durch Dorf, mit schönem Ausblick über weites 
Land (li S.), vorbei an Hotel-Restaurant (li S.) zu 
+ (vor gedecktem Brunnen) re; auf D240 Richtung Plaimbois-Vennes (6 km) 
kurz  , vorbei an Kirche (re S.), durch und aus Dorf, mit schönem Aus-
blick übers Land (li S.); lange leicht  , kurz durch Wald, 
dann ca. 950 m leichte - mittlere  , z.T. entlang Felsbändern (re S.), z.gr.T. 
durch Wald und länger leicht  nach 

Plaimbois-
Vennes 
(760 m ü. M.) 

länger  durch Dorf, vorbei an Kirche (re S.) zu 
+ (vor Steinkreuz) li; auf C1 Richtung Pierrefontaine-les-Varans ganz kurz aus 
Dorf; 

dann auf schmaler Teerstrasse in mehreren Kurven lange  durch schöne 
Gegend mit Wald und Felsen, vorbei an Wasserfall (mit Picknick-Platz, in 
steiler Li-Kurve, re S.) zu kleiner Bach-Brücke („La Reverotte“);  
über Brücke und ca. 650 m leichte  durch malerisches Flusstal (im Wald) 
zu 
+ li; auf D20 Richtung Pierrefontaine (3 km) mittlere  durch Wald, z.T. ent-
lang Bach (re S.), z.T. entlang Felsbändern (li und re S.), vorbei an Wasser-
fall (mit Picknick-Platz, re S.) durch malerisches Tal 

nach 

Pierrefontaine-
les-Varans 
(695 m ü. M.) 

grösseres Dorf mit Einkaufsmöglichkeiten, 2 Hotel-Restaurants; Restau-
rant; Campingplatz; 

 
kurz  durch Dorf auf Dorfplatz, vorbei an Hotel-Restaurant (li S.) und zu 
+ (bei Kirche, re S.) re; auf D31 (Velostreifen) bei mittelmässigem Verkehr  
Richtung Laviron kurz  durch Dorf, vorbei an Hotel-Restaurant 
(re S.), vorbei an Zufahrt zu Campingplatz (li S.), zu 
+ g.; auf D31 (Velostreifen) Richtung Laviron ganz kurz  zu 
+ li; Richtung Landresse kurz  durch und aus Dorf; länger  (eher leicht 
 ) durch die Weiler „Les Cerneux-du-Couchant“ und „La Faie“ zu 
+ re; Richtung Landresse lange  über weites, schönes, ländliches Plateau, 
kurz durch Wald, zu Weiler 

Le Belue 
(705 m ü. M.) 

und zu 
+ li; auf D120 Richtung Landresse länger  über weites Plateau, dann län-
gere, rassige  durch Wald nach 



Landresse 
(570 m ü. M.) 

Dorf, das dem Longeverne im Roman „Der Krieg der Knöpfe“ von Louis 
Pergaud entspricht (der im 1. Weltkrieg jung verstorbene Autor hatte an die-
sem Ort als Lehrer gewirkt); 

 
und weiter  durch Dorf zu 
+ g.; auf D120 Richtung Courtetain et Salans (3 km) kurz  durch Dorf zu 
+ li; kurz  zu 
+ li; ganz kurz aus Dorf und länger leicht  über weites, schönes Plateau 
nach 

Salans 
(545 m ü. M.) 

länger leicht  durch und aus Dorf nach 

Courtetain 
(540 m ü. M.) 

länger ganz leicht  durch und aus Dorf und vorbei an Picknick-Platz 
(re S.); dann länger leicht  nach 

Orsans 
(530 m ü. M.) 

und kurz durch Dorf zu 
+ (vor Hauptstrasse) g.; auf D120 Richtung Abbaye de la Grâce-Dieu kurz  
an Kirche (re S.) vorbei durch und aus Dorf; 

dann länger leicht  durch wunderschönes Flusstal, mit Bach, Felsen, 
Wald, zu 
+ g.; Richtung Aïssey (6 km)  entlang Bach (li S.) und durch Wald, in steiler 
Li-Kurve zu steiler Re-Kurve; dort (li S.) befindet sich, nach ca. 30 m Fussweg, 
ein erfrischender Wasserfall; 

weiter länger  , z.T. durch Wald, z.T. entlang Bach (li S.) zur 

Abbaye de la 
Grâce-Dieu 
(480 m ü. M.) 

Zisterzienserabtei aus dem 12. Jh. mit bewegter Geschichte; heute (seit 
2009) von Missionsschwestern bewohnt und einigermassen instand gehalten; 
 
lange leicht  durch Flusstal, z.T. durch Wald, z.T. entlang Bach; dann aus 
Tal, mit schönem Blick über weites Land, zu Stopp: 
+ re; auf D492 Richtung Aïssey kurz  zu 
+ (vor D464) g.; auf schmaler, schmutziger Teerstrasse kurz  und leicht  zu 
+ (vor Bachbrücke und Wäldchen) li; lange ganz leicht  über weites Pla-
teau zu 
+ li; kurz  nach  

Glamondans 
(395 m ü. M.) 

auf Rue de Aïssey kurz  durch Dorf zu 
+ re; länger leicht  durch Dorf, vorbei an Kirche (re S.) zu 
+ li; kurz  durch und aus Dorf; vorbei an Friedhof (li S.) länger  über wei-
tes Plateau zu 
+ (vor Baum mit Bildstock) li; lange  über weites Plateau zu 
+ g.; auf D30 Richtung Champlive (0,5 km) kurz  nach 

Champlive 
(390 m ü. M.) 

schön gelegenes Dorf vor dem Hügelzug, der das Plateau vom Doubs-Tal 
trennt; mit Hotel-Restaurant; idyllisches Bächlein Le Gour; Schlossruine 
oberhalb des Dorfes: „Château de Vaite“; 

und durch Dorf zu 
+ re; auf D30 (in Kurven) bei leichtem Verkehr Richtung Laissey kurz  durch 
Dorf, über Bach-Brücke und vorbei an Hotel-Restaurant (li S.) zu 
+ re; auf D30 bei leichtem Verkehr Richtung Laissey kurz  durch Dorf; dann 
ca. 450 m mittlere  aus Dorf und durch Wald zu Tunnel; kurz leicht  durch 
Tunnel; 
dann lange, rassige  in mehreren Kurven durch schöne Gegend, z.gr.T. 
durch Wald, z.T. entlang Felsbändern (re S.), erneut ganz kurz durch Tunnel 
(in Li-Kurve), ins Doubs-Tal und über Doubs-Brücke nach 

Laissey 
(260 m ü. M.) 

und zu 
 re; Richtung Ougney-Douvot (2,5 km) (grüne Velotafel, Euro-Route Nr. 6) 
kurz  zu 
+ (vor Schwelle des Doubs) re; auf D277 Richtung Baume-les-Dames (14 km) 
(grüne Velotafel) aus Dorf und länger  entlang Doubs (re S.) durch schöne, 
abwechslungsreiche Landschaft nach 



Douvot 
(265 m ü. M.) 

länger  durch und aus Dorf und länger  entlang Doubs (re S.) zu 
+ (vor grüner Doubs-Brücke) re; auf Veloweg Richtung Ougney (0,5 km) kurz 
 zu 
+ re; Richtung Fourbanne (grüne Velotafel) kurz  vorbei an Schleuse 
(re S.) aus Dorf und länger  entlang markantem Felsen (li S.) und an Pick-
nick-Platz (li S.) zu 
+ (vor Schleuse in Fourbanne) re; Richtung Baume-les-Dames auf Veloweg 
lange  (mit zwei kurzen, starken  ) zu 
+ (vor brauner Doubs-Brücke) li; Richtung Baume-les-Dames Centre (grüne 
Velotafel) nach 

Baume-les-
Dames 
(310 m ü. M.) 

Renaissance-Städtchen mit sorgfältig renovierter, verkehrsberuhigter Alt-
stadt; mittelalterliche, im Lauf der Zeit mehrmals neu ausgestaltete Kirche; 
mehrere Hotels und Restaurants; Campingplatz; ehemalige Abtei aus dem 
16. Jh.; Bahnhof oberhalb der Stadt; 

 
kurz  durch Parklandschaft und vorbei an Picknick-Plätzen (li und re S.) zu 
+ re; in Richtung grüner Velotafeln kurvenreich länger  zu 
+ (vor Strasse) g.; auf Veloweg Richtung Baume-les-Dames kurvenreich kurz 
 zu 
+ li; auf Strasse bei leichtem Verkehr kurz  zu 
+ (vor „Meubles Messager“) g.; bei mittelmässigem Verkehr Richtung Centre 
ville länger  durch Stadt zu 
 (bei Hotel „La Prairie“) g.; Richtung Centre Ville ca. 50 m leichte  zu 
+ re; Richtung Centre ville länger  durch Stadt und Altstadt zu 
+ (vor „Tabac“) li; Richtung Gare SNCF (ganz kl., weisse Tafel) ca. 200 m 
mittlere  zu 
 (vor Bahnhof SNCF, li S.) re; kurz  zu Hotel (re S.). 

(Weitere Hotels befinden sich in der Altstadt und am südlichen Rand der Alt-
stadt.) 

 
 

3. Tag (ca. 55 km) 

 

Baume-les-
Dames 
(310 m ü. M.) 

Von Hotel kurz zurück zu 
 (vor Bahnhof SNCF, re S.) li; auf Rue de la Gare Richtung Toutes directions 
in Li-Kurve kurz  zu 
+ (bei „Tabac“, li S.) re; auf Avenue du Prés. Kennedy Richtung Toutes directi-
ons kurz  zu 
+ li; Richtung Toutes directions ganz kurz  zu 
 g.; bei leichtem Verkehr auf Trottoir (für Velos!) Richtung weldom Bricolage 
kurz  zu 
+ re; Richtung Zone de Loisirs kurz  zu 
+ li; auf Rue de l’Helvétie Richtung Zone de Loisirs (kl. grüne Velotafel) 
ca. 100 m  zu 
+ (vor Strasse mit Holz-Abschrankung) re; auf schmaler Teerstrasse Rich-
tung Véloroute (grüne Velotafel) länger  kurvenreich durch gr. Park, vorbei 
an Picknick-Plätzen (li und re S.) zu 
+ (vor Doubs) li; auf Veloweg Richtung Clerval über braune Doubs-Brücke kurz 
 zu 
+ li; auf Veloweg Richtung Clerval entlang Doubs (li S.) und Kanal (re S.) 
kurz  zu Schleuse und zu 
+ li; Richtung Hyèvre-Magny (9 km) unter Strassenbrücke durch und länger  
entlang Kanal (später Doubs, li S.) und über Cusancin-Brücke zu 
+ re; auf Rue des Pipes entlang Cusancin (re S.) länger  durch Fabrikge-
lände und Häusergruppe zu 
+ (bei Brücke, re S.) li; auf D19E ca. 900 m mittlere  entlang Felsbändern 
(li S.) zu Weiler 



La Lavaine 
(315 m ü. M.) 

und zu 
+ re; auf D331 Richtung Pont-les-Moulins aus Weiler und lange ganz leicht  
nach 

Pont-les-
Moulins 
(280 m ü. M.) 

malerisches Dorf am Zusammenfluss des Cusancin mit der Glaie Noire; mit 
Hotel-Restaurant; 

und durch Dorf, vorbei an Friedhof (li S.) und über Bach-Brücke zu 
+ li; auf D21 Richtung Guillon-les-Bains kurz  durch und aus Dorf und kurz 
 durch Wald; dann über Cusancin-Brücke und länger  (eher ganz leicht 
 ) z.T. entlang Cusancin (re S.), vorbei an herrschaftlichem Haus in grossem 
Park („L’Orangerie“, ehemaliges Badhaus, heute Tagungszentrum, re S.) 
nach 

Guillon-les-
Bains 
(295 m ü. M.) 

Dorf mit Restaurant; 

über 2 Bach-Brücken kurz  durch und aus Dorf, und länger  (eher ganz 
leicht  ), vorbei an Picknick-Platz (li S.) und über Cusancin-Brücke, z.gr.T. 
entlang Bach (re S.) nach 

Cusance 
(305 m ü. M.) 

länger  vorbei an Kirche (li S.) durch und aus Dorf und länger ganz leicht 
 nach 

Val de Cusance 
(330 m ü. M.) 

Weiler mit Hotel-Restaurant und Restaurant; in einer grossartigen Gegend 
(„Bout du monde“) gelegen: rundum Felsen und Wald; Kapelle (an Stelle ei-
ner zerstörten Burg auf Felssporn erbaut); zwei sehenswerte Quellen, die den 
Cusancin speisen: "Source bleue" und "Source noire"; 

 
kurz durch Weiler, z.T. entlang Bach (re S.), vorbei an Restaurant (li S.), 
über Bach-Brücke, vorbei an Zugang zu den 2 Quellen (re und li S.) und an 
Hotel-Restaurant (li S.) zu 

+ li; auf D21 (schmale Teerstrasse) Richtung Chazot über Bach-Brücke (Les 
Alloz, meist trocken!) und ca. 4,3 km ganz leichte  , durch Wald, z.T. ent-
lang mächtigen Felsen (re und li S.), z.T. entlang dem (meist) ausgetrockneten 
Bachbett (re S.), durch schönes, dunkles, kühles Flusstal und über Bach-
Brücke zu 

+ li; auf D21 Richtung Sancey-le-Grand (11 km) ca. 3,3 km leichte , z.gr.T. 
durch Wald, z.T. entlang Felsen (re S.) zu 

+ re; auf D21 Richtung Chazot aus Wald und länger  zu 
+ li; auf D21 Richtung Chazot ca. 1 km leichte - mittlere  , z.T. entlang 
Waldrand, zu 
+ li; auf D21 Richtung Chazot kurz  zu 
+ re; auf D21 Richtung Sancey-le-Grand länger  (eher  ) durch Wald zu 
+ re; auf D21 Richtung Sancey-le-Grand länger ganz leicht  über kl. Bach-
Brücke, entlang Waldrand (li S.) und kurz durch Wald zu 
+ li; auf D464 bei leichtem Verkehr Richtung Sancey-le-Grand (3 km) länger  
zu Re-Kurve und zu 

+ li; Richtung Epinottes ca. 10 m zu 
+ g.; in Richtung gelber Pfeil (an Baum, li S.) auf schmaler, holpriger 
Teerstrasse über schönes, weites Plateau länger ganz leicht  zu Weiler 

Voitre 
(490 m ü. M.) 

und zu 
+ (vor Weiher, re S.) li; alles g. auf schmaler, holpriger Teerstrasse länger 
, z.T. entlang Bach (re S.) nach 

Sancey-le-Long 
(515 m ü. M.) 

schöner Ort mit zahlreichen Picknick-Plätzen; 

und zu 
 li; auf D464 bei leichtem Verkehr Richtung Belleherbe (9 km) länger  
durch Baumallee, z.T. entlang Bach (re S.), vorbei an Fruitière (Käserei, li S.) 
zu 
+ li; auf D468 aus Dorf und ca. 1,8 km mittlere - starke  zu Li-Kurve (mit 
schönem Wasserspiel, re S.) und nach 



Belvoir 
(610 m ü. M.) 

mittelalterliches Dorf; in schöner Lage am Hang eines Felssporns; Schloss 
(Château de Belvoir, 12./13. Jh.), grossartiger Ausblick über Talkessel; 

ca. 100 m sehr steil  durch Dorf zu 
+ re; auf Rue des Noyers in enger Li-Kurve ca. 200 m steil  zu 
+ re; auf D21 ca. 800 m mittlere  aus Dorf und z.T. entlang Felsbändern 
(li S.), schöner Ausblick auf Belvoir, aufs Schloss und übers Plateau von 
Sancey (re S., zwischen den Bäumen) zu 
+ li; Richtung Vernois (Les Fermes) ca. 250 m leichte  , vorbei an Kapelle 
(li S.), in Richtung Windräder auf dem Lomont, zu 
+ re; Richtung Vernois-Montagney auf schmaler, guter Teerstrasse länger  , 
z.T. steil, z.T. durch Wald, durch Häusergruppe, zu 
+ (vor Hameau des Carrières) li; kurz  nach 

Vernois-lès-
Belvoir 
(575 m ü. M.) 

kurz leicht  durch Dorf zu 
+ (vor Kirche) re; auf D285 Richtung Pont-de-Roide (15 km) kurz leicht  
durch Dorf zu 

+ re; auf Rue de la Barbèche kurz  durch und aus Dorf; dann auf schmaler, 
guter Teerstrasse lange z.T. steil  durch weites, idyllisches Tal, z.T. durch 
Wald, z.T. entlang Bach (re S.), z.T. entlang Felsbändern (li und re S.) zu 

+ re; auf D36 Richtung Villars-s/s-Dampjoux kurz leicht  durch Wald zu 
+ (vor Poterie/Töpferei) li; auf D36 bei leichtem Verkehr Richtung Villars-s/s-
Dampjoux (8 km) lange leicht  durch schönes, wildes Tal mit steilen, felsi-
gen, bewaldeten Flanken, z.T. entlang Bach (re S.), z.T. durch Wald, zu Wei-
ler „La Barbèche“; dann länger leicht  durchs Tal zu 

+ g.; auf D36 bei leichtem Verkehr Richtung Villars-s/s-Dampjoux (1,5 km) kurz 
leicht  nach 

Villars-sous-
Dampjoux 
(355 m ü. M.) 

Dorf am Doubs mit Restaurant; 

kurz leicht  durch Dorf zu 
+ (vor Ecole) re; auf D330 Richtung Dampjoux kurz  und über (grüne) Bach-
Brücke aus Dorf; kurz  und  entlang Doubs (li S.) nach 

Dampjoux 
(360 m ü. M.) 

Dorf mit gepflegten Häusern; Restaurant; 

vorbei an schön gelegenem Restaurant (li S.) und an Kirche (li S.) kurz durch 
und aus Dorf; auf schmaler, guter Teerstrasse länger  nach 

Bief 
365 m ü. M.) 

in reizvollem Talabschnitt gelegenes Dorf („Village fleuri“); mit Restaurant; 

länger  durch Dorf, vorbei an Kapelle (li S.) und an Restaurant (re S.); 
dann aus Dorf , in Li-Kurve und über (blaue) Doubs-Brücke zu 
+ re; auf D437 Richtung St-Hippolyte kurz leicht  zu Stopp: 
+ re; auf D437 bei starkem Verkehr Richtung St-Hippolyte (4,5 km) lange 
ganz leicht  durch die Weiler „Nadau“ und „Cité du Maroc“, vorbei an 
stinkendem Industriebetrieb (re S.), durch schönes Flusstal nach 

St-Hippolyte 
(375 m ü. M.) 

kleines Regionalzentrum mit Hotels und Restaurants; Stiftskirche Notre-
Dame (14 Jh.); ehemaliges Mädcheninternat; schöner Picknick-Platz beim 
Zusammenfluss Doubs und Dessoubre; 

bei starkem Verkehr alles g. Richtung Centre ville durch Städtchen und über 
Doubs-Brücke zu Hauptplatz des Ortes und zu Hotel. 

(Weitere Hotels befinden sich am andern Ende des Städtchens, an der 
Strasse Richtung Maîche, und ca. 7 km in Mauricemaison im Dessoubre-Tal.) 

 
 

4. Tag (ca. 40 km) 

 

St-Hippolyte 
(375 m ü. M.) 

Von Hotel über Hauptplatz zu 
+ g.; auf D437c bei leichtem Verkehr Richtung La Suisse ca. 250 m mittlere  
durch und aus Dorf; kurz  , dann ca. 600 m mittlere  und längere  , z.T. 
durch Wald, nach 



Soulce-Cernay 
(390 m ü. M.) 

länger  entlang Doubs (li S.) durch und aus Dorf und länger  , z.T. ent-
lang Felsbändern (re S.), vorbei an mehreren kl. Bächen (re S.); dann ca. 
200 m mittlere  zu „Ferme du Grosbois“ (Café-Bar, Gîtes, re S.) und zu 
Staumauer (li S.); lange  , z.T. durch Wald, z.T. entlang (gestautem) 
Doubs (li S.), durch Weiler „Les Vauches“ und kurz leicht  zu 
+ (vor Doubs-Brücke) li; auf D383 Richtung Montjoie-le-Château kurz  über 
Doubs-Brücke, vorbei an Picknick-Platz (li S.), zu 
+ re; auf Rue de la Ronde Fontaine (schmale, holprige Teerstrasse) länger 
 entlang Doubs (re S.), z.T. durch Wald, nach 

Vaufrey 
(400 m ü. M.) 

schön gelegenes Dorf mit Restaurant; Brunnen mit Löwenköpfen (als Was-
serspeier); Kirche auf Felsen; 

vorbei an Picknick-Plätzen (re S.) kurz  durch Dorf zu 
+ (bei Doubs-Brücke, re S.) li; kurz leicht  zu 
+ re; auf D437c (Hauptstrasse) kurz leicht  durch Dorf, vorbei an Restaurant 
(li S.), vorbei an Brunnen (mit Trinkwasser, re S.), zu 
+ g.; auf D437c ca. 1,1 km leichte - mittlere  , z.T. durch Wald, z.T. entlang 
Felsbändern (li S.); dann längere, z.T. rassige  , z.T. durch Wald, und lange 
 (eher  ), z.T. durch Wald, entlang (gestautem) Doubs (re S.), nach 

Glère 
(415 m ü. M.) 

Dorf mit schönem, gedecktem Waschbrunnen aus Holz; 

kurz  durch Dorf zu 
+ (vor Hauptplatz mit Brunnen und Kirche) li; auf D140 Richtung Montancy 
kurz mittlere  aus Dorf und dann ca. 800 m mittlere - starke  , z.gr.T. 
durch Wald,  z.T. entlang Bach (re S.), zu 
+ re; auf D140 Richtung Montancy ca. 3,9 km mittlere - sehr starke  zu 
Weiler „Les Montagnes“; ca. 300 m mittlere  durch Weiler zu 
+ li; ca. 3 km mittlere - starke  , z.gr.T. durch Wald, in enger Li- und dann 
Re-Kurve nach 

Montancy 
(830 m ü. M.) 

ganz kurz  , dann länger  (eher  ) durch und aus Dorf und weiter zu 
Grenze Frankreich - Schweiz. 

Mit weitem Blick übers Doubs-Tal bis zum Chasseral (re S.) ca. 1,3 km ganz 
leichte , z.T. durch Wald, z.T. entlang Felsbändern, vorbei an Picknick-
Platz (li S.), zur Passhöhe 

Col de Montvoie 
(860 m ü. M.) 

weiter Ausblick über die Ajoie bis zu den Vogesen; mit Restaurant; 

lange, rassige, kurvenreiche  , z.gr.T. durch Wald, nach 

Villars 
(560 m ü. M.) 

vorbei an Trinkwasser-Brunnen (re S.) länger  durch Dorf zu 
+ (bei Postauto-Haltestelle und Trinkwasser-Brunnen) re; Richtung Fontenais 
(gelbe Wandertafel) kurz leicht  , vorbei an kl. Kirche (re S.) zu 
+ (bei Steinkruzifix) re; auf Wanderweg (schmales Betonband) längere  zu 
+ (bei Steinkreuz und Sitzbank) re; auf schmalem Betonweg in Richtung rote 
Mountainbike-Tafel länger leicht  zu 
+ (bei Sitzbank) li; in Richtung rote Mountainbike-Tafel kurz  zu 
+ re (Mountainbike-Tafel nicht beachten!); kurz leicht  und länger  zu 
+ re; auf Fahrverbot für Motorfahrzeuge ca. 500 m mittlere  und länger  
(eher leicht  )nach 

Courgenay 
(490 m ü. M.) 

Dorf mit Hotel und Restaurants; bekannt geworden mit dem Lied (aus dem 1. 
Weltkrieg) „La Petite Gilberte“; mit Bahnhof; 

und durch Dorf zu 
+ li; kurz alles g.  durch Dorf zu 
+ (vor Bahnlinie) g.; Richtung Sportplätze (Piktogramm) unter Bahn-Brücke 
durch und vorbei an Restaurant (re S.) kurz  durch Dorf zu 
+ (bei Zebrastreifen) li; auf schmaler Teerstrasse ca. 100 m steil  zu 
+ li; kurz leicht  durch Dorf zu 
+ (vor Barriere) re; Richtung Hôtel La Petite Gilberte kurz  vorbei an Hotel 
(re S.) zu Bahnhof (li S.). 
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